
S I E D L E R V E R E I N 

                                                                                                           ASPERN-HAUSFELD 

www.aspern-hausfeld.at.                                      

 
RUNDSCHREIBEN im Juni 2020! 
 
Corona Krise 
Nachdem, bedingt durch die herrschende Pandemie, Älteren und Personen der 
„Risikogruppen“ nahegelegt wurde, selbst nicht mehr einkaufen zu gehen, hat der Vorstand 
eine Nachbarschaftshilfe ins Leben gerufen. Es wurden, da sonst keine Möglichkeit bestand, 
auf den privaten Druckern Mitteilungen an die Siedlerinnen und Siedler ausgedruckt und auf 
den Masten in der Siedlung aufgehängt. Wir wollen uns an dieser Stelle ganz herzlich bei all 
denen bedanken, die sich freiwillig zur Mitarbeit gemeldet haben. Viele dieser Helfer sind gar 
nicht zum Einsatz gekommen, da die Bewohner unserer Siedlung ohnedies extrem gut 
vernetzt sind.  
 
Zusätzliche Haltestelle für 84A  
Unter Mithilfe der Bezirksvorstehung ist es uns gelungen, auf mehrfachen Wunsch von 
Siedlerinnen und Siedlern, eine zusätzliche Station für den 84A in Richtung Seestadt im 
Bereich Lavendelweg/ Enzianweg zu bekommen. Das Genehmigungsverfahren ist 
abgeschlossen und die Finanzierung schon geregelt. 
 
Mitgliedsbeitrag 2020 
Aufgrund der Krise sind wir mit dem Austeilen der Erlagscheine sehr spät dran. Wir bitten 
Sie daher den Mitgliedsbeitrag baldigst einzuzahlen, da wir die Verbandsabgabe schon leisten 
mussten! 
 
Bauen am Baurechtsgrund/ neue Baurechtsverträge/ neue 
Bebauungsbestimmungen 
Voriges Jahr haben wir den zuständigen Politikern die Versuche der MA 69 aufgezeigt, durch 
die Verweigerung einer Zustimmung zu einem Hausbau, neue Verträge zu erpressen. Auch 
die unglaublich hohen Kosten der angebotenen neuen Baurechtsverträge wurden 
angesprochen. Ein Ergebnis der  Untersuchungen des Büros der Stadträtin Gaal und die 
angekündigten neuen Berechnungen, welche uns für Ende Jänner versprochen wurden, liegen 
leider bisher noch nicht vor und werden, wenn man den Verantwortlichen glauben darf, 
wegen der hohen Komplexität des Themas, überhaupt heuer gar nicht mehr vorliegen!  
Wir werden trotzdem zwischendurch regelmäßig urgieren, um den Prozess zu beschleunigen! 
Weiters haben wir beim Bezirksvorsteher vorgesprochen, der sich nun auch für dieses Thema 
interessieren wird. 
 
Ähnlich steht es um die neuen Bebauungsbestimmungen für unsere Siedlung. Die Stadt Wien 
ist bestrebt, für alle Siedlungsgebiete in ganz Wien gleiche Maßnahmen zu beschließen.  
Deshalb ist auch hier keine rasche Lösung in Sicht! 
 
 



Neue Seite auf der Homepage 
Seit einiger Zeit gibt es eine neue Seite auf unserer Homepage: Suche/ Biete! Dort können Sie 
unentgeltlich und anonym Anfragen stellen, aber auch unentgeltlich inserieren, sofern Sie 
Aktionen für unsere Mitglieder haben. Bitte schreiben Sie ein Mail an den Obmann (siehe 
Homepage) oder einen Brief (an Resedaweg 60), falls Sie etwas suchen, brauchen, hergeben 
wollen, oder anderen etwas anbieten können. Auch Firmen (Elektriker, Installateur, 
Gartengestalter, Poolfirmen, etc. ….) können sich melden. 
Natürlich sollten Sie daher in Zukunft unsere Homepage besuchen, um sich auf dem 
neuersten Stand zu halten. 
Wir stellen auch unsere Rundschreiben online! (www.aspern-hausfeld.at) 
 
Neuer Bezirkskoordinator für die Donaustadt 
Nachdem voriges Jahr der bisherige Bezirksobmann der Donaustadt Manfred Chyba sein Amt 
zurückgelegt hat, wurde nun von der Wiener Landesleitung Wolfgang Pollak ausgewählt die 
Arbeit eines Bezirkskoordinators zu übernehmen und die Verbindungen der Donaustädter 
Siedlervereine zu intensivieren. Bei einem ersten Gespräch mit dem Bezirksvorsteher hat er 
auch bereits Konzepte für eine Verkehrsberuhigung in Siedlungsgebieten präsentiert. Wir 
werden darüber weiter berichten, wenn die MA 46 ihre Prüfung dieser Vorschläge 
abgeschlossen hat. 
 
Neuübernahme des Gasthauses an den alten Schanzen 
Das Ende der strengen Corona Maßnahmen und die Öffnung der Gasthäuser war der Anfang 
des neuen Lokals An den alten Schanzen 51, des „Schanzinger“s. Bis jetzt haben wir 
ausschließlich positive Rückmeldungen erhalten. 
 
Heckenschneiden 
Wir bitten Sie, wie jedes Jahr, die in den Luftraum der Fahrbahn ragenden Äste zu schneiden, 
da davon für Fußgänger und Radfahrer eine erhöhte Verletzungsgefahr ausgeht. Dies gilt auch 
für Rosen!  
 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen, von Corona 
ungestörten Sommer, und passen Sie auf sich auf! Bleiben Sie gesund! 
 
 
Ihr Siedlerverein: 
(Zvr-Zahl: 46 92 18 549) 
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